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Lernziele und Inhalt 
 
Richtziel 
 

Die Studierenden erwerben umfassende Kenntnisse zur Beurteilung verschiedener 
Programmiertechniken im Internet. Sie können die Techniken in einer komplexen Internet-
Applikation anwenden und besitzen die Fähigkeit zur Analyse und Realisierung  
mehrschichtiger skalierbarer Architekturen basierend auf modernen Entwurfsmustern. Im 
Rahmen eines Projektes trainieren die Studierenden wichtige Soft-Skills, etwa Teamfähigkeit 
in selbstorganisierten Teams, Präsentationen halten, Ergebnisse dokumentieren. 
 
Inhaltsübersicht 
 

Diese Veranstaltung vermittelt einen tiefen Einblick in die Programmierung von Internet-
Anwendungen. Dabei wird neben den Programmiertechniken auch auf die Architekturen von 
Internet-Applikationen eingegangen. Durch die sehr starke Dynamik im Bereich Internet wird 
darauf geachtet, dass auf aktuelle Webtechnologien eingegangen wird. Es werden sowohl 
Clienttechnologien wie z.B. HTML, CSS, Java Script, AJAX, Applets, als auch 
Servertechnologien wie z.B. Servlets, JSP, JSF, EJB, Spring behandelt. Anhand einer 
Anwendung (wie z.B. ein Online-Shop) werden die einzelnen Techniken angewendet. 
Unabhängig von den eingesetzten Techniken werden zusätzlich Entwurfsmuster und 
Designentscheidungen für Serverarchitekturen diskutiert und exemplarisch in einer 
Beispielanwendung umgesetzt. Ziel ist es, die Fähigkeiten zur Realisierung von komplexen 
Applikationen im Internet zu schaffen. Im Rahmen von Projekten von Teams mit mehreren 
Studenten erweitern die Teilnehmer in der zweiten Hälfte der Veranstaltung eine gegebene 
Internet-Anwendung. Dabei lernen die Teilnehmer selbständig in einem Team eine Web-
Anwendung zu spezifizieren, implementieren, testen und zu präsentieren.  
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